
Jahresbericht 2023 des Präsidenten  

Im Zentrum der Anstrengungen unseres Clubs stehen, trotz oder gerade wegen den laufenden Veränderungen in unse-
rem jagdlichen Umfeld, nach wie vor die züchterischen Aktivitäten. Ohne das Engagement unserer ZüchterInnen zum 
Erhalt von gesunden und leistungsstarken Niederlaufhunden und Dachsbracken, bräuchte es den SNLC schlichtweg 
nicht mehr. Besten Dank für Euren wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer Rassen.  

Da es sich bei unseren Rassen um Arbeitshunde handelt, muss selbstredend das jagdliche Potential laufend überprüft 
werden. Dafür wurden auch im Berichtsjahr der Verhaltenstest mit Ankörung, die TKJ-Schweisshundeprüfungen und die 
Gebrauchsprüfungen durch unsere Prüfungsleiter fachkundig organisiert und unter den kritischen Augen der Richter 
kompetent beurteilt. Bei den Gebrauchsprüfungen stellte sich erstmalig in der Geschichte des SNLC ein Club Mitglied 
der Herausforderung einer anspruchsvollen, dreitätigen Vielseitigkeitsprüfung beim tschechischen Dachsbracken Club. 
Er meisterte diese mit Bravour und förderte damit das Ansehen des SNLC. Bei diesem aufwändigen Event begleitete ihn 
unser erfahrener Richterkollege Jürg Ryffel. 

Unter dem Motto; «Ein guter Jagdhund darf auch ein schöner Hund sein», beteiligte sich der SNLC schweizweit an 
verschiedenen Hundeausstellungen. Auch wenn Wald und Flur für die meisten von uns eine angenehmere Umgebung 
darstellen als irgend ein Messegelände, wäre eine etwas höhere Beteiligung der Club Mitglieder wünschenswert. 

Sie erfahren mehr zu all diesen Anlässen aus den Tätigkeitsberichten der Kommissionen im Club Heft und anlässlich der 
Generalversammlung in Aarau. 

Zur Bearbeitung der organisatorischen Belange unseres Clubs traf sich der Vorstand zu vier Sitzungen. Wie an der 
letzten GV erwähnt, betraf ein wesentliches Geschäft unsere Finanzsituation. Zur Erinnerung: Die Ausgaben an unsere 
Anspruchsgruppen sind in den letzten Jahren laufend gestiegen. Letztes Beispiel ist die Erhöhung der Mitgliederbeiträge 
an die SKG. Dies zwang uns leider, an der GV 2023 die Mitgliederbeiträge zu erhöhen.  

Aus den Anstrengungen zur Optimierung unserer Ausgaben und Einnahmen resultierte eine ganze Anzahl von Optionen, 
die weiterverfolgt werden. Da die Ausgaben weitgehend zweckgebunden sind, mussten wir uns vor allem auf die Ein-
nahmenseite konzentrieren. Als Ergebnis konnte zusammen mit der Erhöhung der Mitgliederbeiträge ein Plus von rund 
CHF 5'500 pro Jahr erreicht werden. Darin nicht enthalten ist die Gewinnung von Inserenten in unserem Club Heft. Ob 
dies für eine ausgeglichene Erfolgsrechnung der nächsten Jahre reicht, wird sich weisen. 

Eine weitere wesentliche Neuerung betraf die neue SWPO der TKJ, die am 1. Januar 2025 in Kraft tritt. Die darin enthal-
tenen Neuerungen führten im Vorfeld zu hitzigen Diskussionen bei den AGJ-Mitgliedern. Die wesentlichste Neuerung, 
stellt die Einführung einer Vorsuche bei allen Fährtenarten- und Längen dar. Wie eine Vorsuche ablaufen soll, zeigt eine 
Webinar-Präsentation mit integriertem Video auf der AGJ-Homepage unter Informationen. Die Schulung unserer Richter 
erfolgt anlässlich der Richtertagung 2024. 

Für die Bewältigung der anspruchsvollen Aufgaben eines Clubs unserer Grössenordnung braucht es engagierte Vor-
standsmitglieder. Ein kräftiger Waidmannsdank gebührt der Sekretärin Elisabeth Duss, der Kassiererin Dominique Stau-
ber, der Verantwortlichen für Aussenbeziehungen Margrit Martegani, dem Zuchtwart Armin Roth und dem Richterob-
mann Andreas Stauber für das Engagement und die kompetente Führung ihrer Ämter.  

Alle Vorstandsmitglieder stellen sich an der GV für eine Wiederwahl zur Verfügung.  

In den vier Regionalgruppen wurden unter Leitung von Urs Hostettler, Urs Gremminger, Jürg Ryffel und Marc Beuchat 
wiederum zahlreiche Dachsbracken und Niederlaufhunde ausgebildet und auf die SNLC-Prüfungen vorbereitet. Jägers-
dank für diesen wertvollen Einsatz an der Basis unseres Clubs. Die Berichte der Regionalgruppenleiter finden Sie eben-
falls im Club Heft. Alternierend wird an der diesjährigen GV die Regionalgruppe Mittelland ihren Jahresbericht präsentie-
ren. 

Neben dem Vorstand und den Regionalgruppenleitern danke ich herzlich unserer Webmasterin Erika Gremminger und 
ebenso Nicole und René Baur für den Betrieb des SNLC-Shops, den Revisoren und unseren Richtern sowie allen, die 
die Anliegen des SNLC wohlwollend unterstützen, allen voran unserem Ehrenmitglied Trudi Fehlmann. 

Leider mussten wir im Vereinsjahr von drei lieben Club Kameraden Abschied nehmen. Für immer von uns gegangen 
sind: Jordan Karl (Appenzell AI) Ehrenmitglied/Leistungsrichter, Rupp Walter, Oberstammheim ZH und Meier Heinrich 
(Otelfingen ZH), Die Erde sei ihnen leicht. 
Trotz diesen Verlusten und den vor allem altersbedingten Austritten, konnte der Mitgliederbestand von 416 Mitglieder vor 
einem Jahr auf heute 417 Mitglieder erhöht werden. Dieses positive Ergebnis ist vor allem den Züchtern und den Regio-
nalgruppen zu verdanken.  

Ich freue ich mich auf die künftigen Aufgaben im SNLC und danke Ihnen für das Vertrauen. Gleichzeitig bitte ich Sie, 
bereits jetzt das Datum der 120. Generalversammlung vom 05. April 2025 wieder hier in Aarau zu reservieren. Der Vor-
stand freut sich auf Ihre Anwesenheit. 

Mit Hundegeläut und Jägersgruss  

Marc Beuchat 
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